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Bouhmidi® – Börsenbrief 
Tägliche Signale für Dein Trading 

06. September 2022
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▪ Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Assetklassen

▪ Wichtigsten Termine der Woche 

▪ Technischer Screener – Aktienindizes

▪ Technischer Screener - DAX 40

▪ DAX: Bouhmidi-Bänder

▪ DAX-Analyse: Point&Figure

▪ S&P 500-Analyse: Point&Figure

▪ S&P 500-Analyse: Bullish Percentage Index

▪ EUR/USD

▪ Marktbreite: Euro und US-Dollar 
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Entwicklung seit Jahresbeginn
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Devisen 
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Rohstoffe 
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Wichtigsten Termine der Woche
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Technischer Screener: Aktienindizes 

Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Historische Volatilität

Prozentuale Veränderung der historischen
Volatilität auf Basis der vergangenen 12
Monate.

Tendenz:

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 Pivot - 1T Pivot - 1W RSI(34)>48.5 S%K(5,3,3)>50 S%D(5,3,3)>50 Hist. Vola. % (5T)

Deutschland 

DAX 25,72

TecDAX 14,90

MDAX 19,68

SDAX 24,89

DivDAX 30,68

USA

Dow Jones 49,03

S&P 500 41,61

Nasdaq 100 38,80

Russell 2000 59,52

VIX 281,57

Europa

AEX 22,49

ATX 44,99

CAC 40 28,69

Eurostoxx 50 26,81

FTSE 100 25,82

FTSE MIB 31,16

IBEX 35 29,58

OMX 31,46

SMI 21,00

Asien

Nikkei 225 46,36

STI 30,53

Hang Seng 26,90

Indizes Technischer Screener
Tendenz

https://salahbouhmidi.de/bouhmidi-boersenbrief-gratis-erhalten/
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Point & Figure:  DAX – Aufwärtstrend gebrochen

DAX 40 auf Tagesbasis (Boxengröße 3x2%) 

+

Bei einem Rutsch darunter bestünde
Abwärtspotenzial bis zum ehemaligen
Hoch bei 85,06 USD von Oktober 2021

Laut dem ADX liegt seit dem 12. Juli eine
starke Trendphase vor. Der DMI
signalisiert einen intakten Abwärtstrend

Mit dem Abwärtstrend bei 4.348 und dem
61,8%-Fibonacci-Level bei 4.365 warten
die letzten Widerstände auf den S&P

Der Trendbestimmungsindikator ADX
signalisiert eine starke Zunahme der
Trenddynamik. Die genannten Hürden
könnte somit erreicht werden

Der S&P ist an der fallenden 200-Tage-Linie bei
4.304 gescheitert

Nun könnte es zu einem Test des ehemaligen
fallenden Hochs bei 4.203 kommen

Der RSI steht unmittelbar bevor, die
überkaufte Zone nach unten zu verlassen. Dies
wäre der Startschuss für eine Korrektur

Die 200-Tage-Linie hat den Vormarsch
aufgehalten. Ende der vergangenen Woche
musste der Rückzug angetreten werden und
das 50,0%-Retracement bei 4.227 der
Angebotsseite überlassen werden

Im Augenblick sieht es nach einem Test des
zurückgewonnenen fallenden Hochs bei 4.203
aus. Darunter wäre die derzeitige Erholung
beendet und das 38,2%-Fibonacci-Level bei
4.088 könnte angesteuert werden

Abwärtstrendlinie

Aufwärtstrendlinie

Stop Loss bei 12.900

Quelle: Guidants.com

Abwärtstrendlinie
Kursziel bei 7.300

Kursziel bei 5.800

Kursziel ist das Tief bei 1.400 USD

Unterstützung / Widerstand bei 1.980 USD

Mit den Renko-Charts und dem ZigZag-
Indikator lassen sich steigende Tiefs
(Aufwärtstrend) und fallende Hochs
(Abwärtstrend) identifizieren.

Für eine Trendwende müsste der Nasdaq das
fallende Hoch bei 15.000 Punkten auf
Schlusskursbasis überwinden

Drehen die Notierungen dagegen gen Süden,
wäre das Tief bei 11.250 Zählern das Ziel

Das 61,8%-Retracement bei 52,98 EUR konnte
signifikant überwunden werden. Hierbei wurde dem
Widerstand die 0,75-fache Average True dazu addiert

Der Weg bis zum Ausgangspunkt der
Abwärtsbewegung bei 57,52 EUR ist nun frei

Der Supertrend bei 49,39 EUR dient als Trailing Stop

Gemäß des Below-15-Ansatzes hat der ADX den Wert
von 15 überwunden. Dies spricht für eine neue
Trendphase. Des Weiteren signalisiert der DMI einen
intakten Aufwärtstrend

Umsetzungsmöglichkeit mit Turbo24 
Steht man auf der Verkäuferseite (Put) und meint, dass der DAX in  Zukunft fällt, könnten Turbozertifikate von IG mit einer Knock-out-Level, oberhalb der gegenwärtigen charttechnischen Widerstandszone bei 

13.910 Punkten interessant werden. Bullisch eingestellte Trader (Call) hingegen könnten in umgekehrter Weise Knock-out-Level unterhalb  12.600 Punkten im Blick behalten. 

Das Zwischentief bei 4.107, die exponentielle 34-
Tage-Linie bei 4.105 sowie das 38,2%-Retracement
bei 4.088 sollten verteidigt werden

Unterhalb der genannten Unterstützung und der 55-
Tage-Linie bei 4.077 würden weitere Verluste bis zum
23,6%-Level bei 3.915 drohen

Der Directional Movement Index (DMI) hat erst
kürzlich ein neues Verkaufssignal generiert

Das 38,2%-Retracement bei 13.112 sowie die fallende
exponentielle 13-Tage-Linie bei 13.068 haben eine
weitere Erholung verhindert

Nun könnte zum dritten Mal das März-Tief bei 12.432
angesteuert werden. Anfang und Ende Juli konnte die
genannte Unterstützung verteidigt werden

Seit Ende August liegt wieder eine Trendphase vor.
Das Verkaufssignal beim DMI spricht für eine intakte
Abwärtsbewegung

Der Aufwärtstrend (Bullish Support Line) wurde
unlängst unterschritten. Zuvor musste ein
Doppelboden den Bären überlassen werden

https://www.ig.com/de/turbo24-trading-de
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Point & Figure:  S&P – Am Abwärtstrend gescheitert

S&P 500 auf Tagesbasis (Boxengröße 3x2%) 

+

Bei einem Rutsch darunter bestünde
Abwärtspotenzial bis zum ehemaligen
Hoch bei 85,06 USD von Oktober 2021

Laut dem ADX liegt seit dem 12. Juli eine
starke Trendphase vor. Der DMI
signalisiert einen intakten Abwärtstrend

Mit dem Abwärtstrend bei 4.348 und dem
61,8%-Fibonacci-Level bei 4.365 warten
die letzten Widerstände auf den S&P

Der Trendbestimmungsindikator ADX
signalisiert eine starke Zunahme der
Trenddynamik. Die genannten Hürden
könnte somit erreicht werden

Der S&P ist an der fallenden 200-Tage-Linie bei
4.304 gescheitert

Nun könnte es zu einem Test des ehemaligen
fallenden Hochs bei 4.203 kommen

Der RSI steht unmittelbar bevor, die
überkaufte Zone nach unten zu verlassen. Dies
wäre der Startschuss für eine Korrektur

Die 200-Tage-Linie hat den Vormarsch
aufgehalten. Ende der vergangenen Woche
musste der Rückzug angetreten werden und
das 50,0%-Retracement bei 4.227 der
Angebotsseite überlassen werden

Im Augenblick sieht es nach einem Test des
zurückgewonnenen fallenden Hochs bei 4.203
aus. Darunter wäre die derzeitige Erholung
beendet und das 38,2%-Fibonacci-Level bei
4.088 könnte angesteuert werden

Abwärtstrendlinie

Aufwärtstrendlinie

Stop Loss bei 12.900

Quelle: Guidants.com

Abwärtstrendlinie
Kursziel bei 7.300

Kursziel bei 5.800

Kursziel ist das Tief bei 1.400 USD

Unterstützung / Widerstand bei 1.980 USD

Mit den Renko-Charts und dem ZigZag-
Indikator lassen sich steigende Tiefs
(Aufwärtstrend) und fallende Hochs
(Abwärtstrend) identifizieren.

Für eine Trendwende müsste der Nasdaq das
fallende Hoch bei 15.000 Punkten auf
Schlusskursbasis überwinden

Drehen die Notierungen dagegen gen Süden,
wäre das Tief bei 11.250 Zählern das Ziel

Das 61,8%-Retracement bei 52,98 EUR konnte
signifikant überwunden werden. Hierbei wurde dem
Widerstand die 0,75-fache Average True dazu addiert

Der Weg bis zum Ausgangspunkt der
Abwärtsbewegung bei 57,52 EUR ist nun frei

Der Supertrend bei 49,39 EUR dient als Trailing Stop

Gemäß des Below-15-Ansatzes hat der ADX den Wert
von 15 überwunden. Dies spricht für eine neue
Trendphase. Des Weiteren signalisiert der DMI einen
intakten Aufwärtstrend

Umsetzungsmöglichkeit mit Turbo24 
Steht man auf der Verkäuferseite (Put) und meint, dass der S&P in  Zukunft fällt, könnten Turbozertifikate von IG mit einer Knock-out-Level, oberhalb der gegenwärtigen charttechnischen Widerstandszone bei 

4.289 Punkten interessant werden. Bullisch eingestellte Trader (Call) hingegen könnten in umgekehrter Weise Knock-out-Level unterhalb  3.396 Punkten im Blick behalten. 

Das Zwischentief bei 4.107, die exponentielle 34-
Tage-Linie bei 4.105 sowie das 38,2%-Retracement
bei 4.088 sollten verteidigt werden

Unterhalb der genannten Unterstützung und der 55-
Tage-Linie bei 4.077 würden weitere Verluste bis zum
23,6%-Level bei 3.915 drohen

Der Directional Movement Index (DMI) hat erst
kürzlich ein neues Verkaufssignal generiert

Das 38,2%-Retracement bei 13.112 sowie die fallende
exponentielle 13-Tage-Linie bei 13.068 haben eine
weitere Erholung verhindert

Nun könnte zum dritten Mal das März-Tief bei 12.432
angesteuert werden. Anfang und Ende Juli konnte die
genannte Unterstützung verteidigt werden

Seit Ende August liegt wieder eine Trendphase vor.
Das Verkaufssignal beim DMI spricht für eine intakte
Abwärtsbewegung

Der Aufwärtstrend (Bullish Support Line) ist
unverändert intakt

Der S&P ist zuletzt an dem Abwärtstrend (Bearish
Resistance Line) gescheitert

https://www.ig.com/de/turbo24-trading-de
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Point & Figure:  S&P – Im Korrekturmodus 

Bullish Percent Indikator S&P 500 (Boxengröße 3x2%) 

+

Bei einem Rutsch darunter bestünde
Abwärtspotenzial bis zum ehemaligen
Hoch bei 85,06 USD von Oktober 2021

Laut dem ADX liegt seit dem 12. Juli eine
starke Trendphase vor. Der DMI
signalisiert einen intakten Abwärtstrend

Mit dem Abwärtstrend bei 4.348 und dem
61,8%-Fibonacci-Level bei 4.365 warten
die letzten Widerstände auf den S&P

Der Trendbestimmungsindikator ADX
signalisiert eine starke Zunahme der
Trenddynamik. Die genannten Hürden
könnte somit erreicht werden

Der S&P ist an der fallenden 200-Tage-Linie bei
4.304 gescheitert

Nun könnte es zu einem Test des ehemaligen
fallenden Hochs bei 4.203 kommen

Der RSI steht unmittelbar bevor, die
überkaufte Zone nach unten zu verlassen. Dies
wäre der Startschuss für eine Korrektur

Die 200-Tage-Linie hat den Vormarsch
aufgehalten. Ende der vergangenen Woche
musste der Rückzug angetreten werden und
das 50,0%-Retracement bei 4.227 der
Angebotsseite überlassen werden

Im Augenblick sieht es nach einem Test des
zurückgewonnenen fallenden Hochs bei 4.203
aus. Darunter wäre die derzeitige Erholung
beendet und das 38,2%-Fibonacci-Level bei
4.088 könnte angesteuert werden

Abwärtstrendlinie

Aufwärtstrendlinie

Stop Loss bei 12.900

Quelle: StockCharts.com

Abwärtstrendlinie
Kursziel bei 7.300

Kursziel bei 5.800

Kursziel ist das Tief bei 1.400 USD

Unterstützung / Widerstand bei 1.980 USD

Mit den Renko-Charts und dem ZigZag-
Indikator lassen sich steigende Tiefs
(Aufwärtstrend) und fallende Hochs
(Abwärtstrend) identifizieren.

Für eine Trendwende müsste der Nasdaq das
fallende Hoch bei 15.000 Punkten auf
Schlusskursbasis überwinden

Drehen die Notierungen dagegen gen Süden,
wäre das Tief bei 11.250 Zählern das Ziel

Das 61,8%-Retracement bei 52,98 EUR konnte
signifikant überwunden werden. Hierbei wurde dem
Widerstand die 0,75-fache Average True dazu addiert

Der Weg bis zum Ausgangspunkt der
Abwärtsbewegung bei 57,52 EUR ist nun frei

Der Supertrend bei 49,39 EUR dient als Trailing Stop

Gemäß des Below-15-Ansatzes hat der ADX den Wert
von 15 überwunden. Dies spricht für eine neue
Trendphase. Des Weiteren signalisiert der DMI einen
intakten Aufwärtstrend

Das Zwischentief bei 4.107, die exponentielle 34-
Tage-Linie bei 4.105 sowie das 38,2%-Retracement
bei 4.088 sollten verteidigt werden

Unterhalb der genannten Unterstützung und der 55-
Tage-Linie bei 4.077 würden weitere Verluste bis zum
23,6%-Level bei 3.915 drohen

Der Directional Movement Index (DMI) hat erst
kürzlich ein neues Verkaufssignal generiert

Das 38,2%-Retracement bei 13.112 sowie die fallende
exponentielle 13-Tage-Linie bei 13.068 haben eine
weitere Erholung verhindert

Nun könnte zum dritten Mal das März-Tief bei 12.432
angesteuert werden. Anfang und Ende Juli konnte die
genannte Unterstützung verteidigt werden

Seit Ende August liegt wieder eine Trendphase vor.
Das Verkaufssignal beim DMI spricht für eine intakte
Abwärtsbewegung

Der Aufwärtstrend (Bullish Support Line) ist
unverändert intakt

Der S&P ist zuletzt an dem Abwärtstrend (Bearish
Resistance Line) gescheitert
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EUR/USD
(Entwicklung seit 23.08.17)

EUR/USD erreicht 20-Jahres-Tief 

Kursziel auf Basis 
der Range 

Trading-Range

Uitbraak uit het Keltner-kanaal activeert verkoopsignaal

Strijd om RSI grens = 48.5

Maandelijks Pivot Punkt

Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Quelle: ig.com 
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Devisenmarkt – Marktbreite Euro & US-Dollar 

Euro: Von der Schwäche heimgesucht US-Dollar: Fortsetzung des Aufwärtstrend

Euro:

Der Euro ist allgemein in einer charttechnisch
fallenden Ausgangslage. Nur 7 von 20 wichtigsten
Europaare tendieren zurzeit über dem MA-200, was
für eine starke bärische Verfassung spricht. Der
EUR/USD zeigt zudem eine schwache relative Stärke
und konnte bisher die wichtige Grenzschwelle bei 48,5
nicht erobern. Erst eine Überwindung der Marke
könnte für ein Indiz für eine erste Bodenbildung sein.

US-Dollar:

Der USD-Index hat die 200-Tage-Line voll in der Hand
und könnte seine begonnen Aufwärtsreise fortsetzen
und damit wie erwartet auf eine Abwertung des Euro
hindeuten. Derzeit wirkt der USD stabil. Nur gut 13%
der USD-Paare notieren unter der 200-Tage-Linie.
Über der 50-%-Grenze bleibt das
Aufwärtsmomentum stärker. Die Grenzschwelle im
RSI hat der Dollar-Index bereits länger in der Hand.

%-Anteil der EUR-Paare über 
MA-200: 

Bei Zwanzig EUR/X-Paare wird
täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.

%-Anteil der USD-Paare über 
MA-200: 

Bei fünfundzwanzig USD/X-Paaren
wird täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.
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Risikohinweis & Disclaimer 

Salah-Eddine Bouhmidi, M.Sc.
Head of Markets DE/AT/NL
Twitter: @SalahBouhmidi
www.salahbouhmidi.de

CFDs sind komplexe Instrumente und gehen wegen der Hebelwirkung mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. 74 % der Kleinanlegerkonten

verlieren Geld beim CFD-Handel mit diesem Anbieter. Sie sollten überlegen, ob Sie verstehen, wie CFDs funktionieren, und ob Sie es sich leisten können, das
hohe Risiko einzugehen, Ihr Geld zu verlieren.

Optionen und Turbozertifikate sind komplexe Finanzinstrumente und gehen mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. Verluste können extrem
schnell eintreten. Bei professionellen Kunden können Verluste die Einlagen übersteigen.

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Informationen beruhen zum Teil auf allgemein zugänglichen Quellen und Daten Dritter. IG Europe GmbH
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen.

Die Informationen wurden einzig zu Informations- und Marketingzwecken erstellt. Die Informationen stellen keine Anlageberatung, keine Anlageempfehlung
und keine Aufforderung zum Erwerb oder zur Veräußerung von Finanzinstrumenten dar. Dieses Dokument ist keine Anlageempfehlung im Sinne des Art. 20
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 vom 16. April 2014 und der Delegierten Verordnung (EU) 2016/958 vom 9. März 2016 sowie der Art. 36 und 37 der Delegierten
Verordnung (EU) 2017/565 vom 25. April 2016 und genügt deshalb nicht den gesetzlichen Anforderungen zur Förderung der Unabhängigkeit von
Anlageempfehlungen und unterliegt auch nicht dem Verbot des Handelns im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Anlageempfehlungen.

Es wird keine Gewähr für die Geeignetheit und Angemessenheit der dargestellten Finanzinstrumente sowie für die wirtschaftlichen und steuerlichen
Konsequenzen einer Anlage in den dargestellten Finanzinstrumenten und für deren zukünftige Wertentwicklung übernommen. Die in der Vergangenheit
erzielte Performance ist kein Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. Aussagen über zukünftige wirtschaftliche Entwicklungen basieren grundsätzlich auf
Annahmen und Einschätzungen, die sich im Zeitablauf als nicht zutreffend erweisen können. Eine Anlage in Finanzinstrumente jeglicher Art kann mit dem
Risiko eines erheblichen Wertverlustes oder sogar Totalverlust einhergehen. Vor einer Anlageentscheidung sollte der Rat eines Anlage- und Steuerberaters
eingeholt werden. Dargestellte Finanzprodukte sind möglicherweise nicht für jeden Anleger geeignet.

IG und IGE besitzen weder Long noch Short Positionen in den erwähnten Titeln oder dergleichen Finanzinstrumente auf die besprochenen Titel. Mitwirkende
Personen können im Besitz der besprochenen Finanzinstrumente sein. Dadurch entsteht grundsätzlich die Möglichkeit eines Interessenkonfliktes. Weitere
Ausführungen zum Umgang mit Interessenkonflikten bei der IG Europe GmbH sind unter
https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE abrufbar.

Der Versand oder die Vervielfältigung dieses Dokuments ist ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der IG Europe GmbH nicht gestattet. Dieses Dokument
enthält möglicherweise Links oder Hinweise auf die Webseiten von Dritten, welche von der IG Europe GmbH nicht kontrolliert werden können und daher kann
die IG Europe GmbH keine Verantwortung für den Inhalt von solchen Webseiten Dritter oder darin enthaltenen weiteren Links übernehmen.

© 2022 IG

https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE

